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Oktober 2025 / November 2025 

Ev. – ref. Kirchengemeinde Hohenhausen 

Aktuell im Internet: www.ev-kirche-hohenhausen.de 

 Bericht Jugendfreizeit 2025, Seite 10 & 11   

  Kinderbibelwoche, Seite 16 

   Jugendfreizeit 2026, Seite 17  

    Adventsmarkt, Seite 24 

 

https://www.ev-kirche-hohenhausen.de/


Andacht 

2  

 Monatsspruch Oktober 2025: 
 

„Das Reich Gottes ist mitten unter 
euch“ 
 

Monatsspruch November 2025: 
 

„Gott spricht: Ich will das Verlorene 
wieder suchen und das Verirrte 

zurückbringen und das Verwundete 

verbinden und das Schwache stärken“ 
 

Welche hoffnungsvollen Aussagen und 

Zusagen werden uns da gegeben mit 

diesen Sprüchen! 

Nach einem Sommer voller Blüte und 

Pracht kommt unausweichlich die Zeit 

des Herbstes.  

Auch in einer Schrift von Ernesto 

Kardenal (Die Poesie Gottes) können 

wir die Rhythmen der Jahreszeiten, die 

Rhythmen der Natur und die Rhyth-

men des Lebens sehr anschaulich 

finden.  

Folgen wir unserem eigenen Lebens-

rhythmus, so werden wir nun wohl „die 
Wiederentdeckung der Langsamkeit“ 
als wohltuend erleben, wenn die 

Betriebsamkeit des Sommers von uns 

abfällt und vieles zur Ruhe kommt.  

 

Wie wohl tut da die Besinnung auf die 

Monatssprüche und ein  Zurückkom-

men auf das von Gott Verheißene. 

 

Schon Rilke begann eines seiner 

Gedichte mit einer direkten Ansprache 

an Gott: 

„Herr, es ist Zeit, der Sommer war sehr 
groß…..“  
Und viele von uns kennen auch die 

letzte Strophe:  

„Wer jetzt kein Haus hat, baut sich 

keines mehr.   

Wer jetzt allein ist, wird es lange 

bleiben, 

wird wachen, lesen, lange Briefe 

schreiben.  

Und wird in den Alleen hin und her 

unruhig wandern, wenn die Blätter 

treiben.“ 
 

Da tut sich eine Schwere auf, die im 

Monatsspruch November Trost und 

Heilsames findet.  
 

Lösen wir diese Schwere aus dem 

menschlichen Gefühlsbereich und 

geben das Alleinsein an Gott ab, so 

wird daraus ein All-Eins-Sein mit 

Gottes Zusagen und seinem Reich 

mitten unter uns oder kann tröstlich 

daraus werden. 
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Dann dürfen wir eine andere, neue 

Dimension erleben, auch herbstlich 
gesehen. 
 

In Gottes Haus finden wir eine Heimat, 
in seiner Kirche finden wir Gemein-
schaft, und unsere bekannten Lieder 

„In Deinem Haus bin ich gern, Vater“ 
oder auch „Meine Seele sucht 
Heimat…“ drücken das wunderbar aus. 

Ich schrieb so ziemlich vor 1 Jahr zur 
Feier der Reformation im Gemeinde-

brief über Luthers Schrift „Von der 
Freiheit eines Christenmenschen“.  
Und wieder gestaltet(e) es sich ganz 
einfach: 
„Frei aus Glauben!“  Wie leicht kann 

das Leben werden, wenn auch wir uns 
reformieren lassen, uns erneuern und 
umgestalten lassen im geistig-seeli-
schen Bereich. 

Wenn wir - wie es z.B. in meinem 

beruflichen Kontext der Fall ist als 
Gestalttherapeutin oder in seelsorger-
lichen Gesprächen oder auch im 
Miteinander - uns umgestalten aus 
starren, eng festgefahrenen Lebens-

mustern, ist Christus mitten unter uns. 
Und das ist spürbar.  Christus im 
Herzen haben heißt, den Anderen zu 
sehen, ihn spiegeln, dass er sich  

 

heimisch fühlt und im Gegenüber eine 

Heimat, ein Zuhause vorfindet. 

Es gibt wohl Situationen, in denen man 
sich abgrundtief einsam fühlt. 
Niemandem bleibt dieses erspart. 
Doch es gibt auch wieder andere 

Zeiten und „Nach jedem Dunkel kommt 
ein neuer Morgen“. 

Die Reformationszeit kann solch eine 
Zeit der Erkenntnis, der Erleichterung 
werden, wenn wir es uns vor Augen 

führen und erkennen, dass wir nicht 
durch gute Werke gerecht werden, 
sondern nur durch Gott in Freiheit 
gesetzt werden können. 

In Römer 1,17 ist von „Gottes Gerech-

tigkeit“ die Rede. Diese kleine Stelle in 
der Bibel erkannte Luther bei seiner 
Übersetzung.  Dieser Genitiv war das 
Schlüsselerlebnis für Luther in der 
Übersetzung (wessen Gerechtigkeit?). 

Dieser Genitiv hat es in sich. Es geht 
nicht um unser Gerecht-Werden vor 
Gott durch Einhaltung der Gebote oder 
durch andere gute Werke, sondern um 
SEINE GERECHTIGKEIT als seinen 

Zuspruch an uns, als ein Geschenk 
durch SEINE GNADE, das wir anneh-
men können allein aus Glauben. 

Barbara Daniel 
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05. Okt. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedank             Pfr. Peter Busse 
  mit Abendmahl (Traubensaft) 
  Thema: Gemeinschaft im Geben und Nehmen 
  mitgestaltet vom Gospelchor   
  (Kollekte: Brot für die Welt) 
   
12. Okt. 10.00 Uhr Gottesdienst                Pfr. Peter Busse 

  Thema: Gemeinschaft, die uns stärker macht (I) 
  (Kollekte: Kirchliche Arbeit in Ungarn) 

 

19. Okt. 10.00 Uhr Gottesdienst                Pfr. Peter Busse 
  20-jähriges Jubiläum des Fördervereins 
  Thema: Gemeinschaft, die uns stärker macht (II) 
  (Kollekte: Weihnachten im Schuhkarton) 

 

26. Okt. 10.00 Uhr Familiengottesdienst                Prädikant 
  zum Abschluss der Kinderbibelwoche     Jörg Bönnemann 

anschl. Gemeinde-Brunch, alle sind  
eingeladen, siehe Seite 16 

   (Kollekte: Weltmission) 
 

31. Okt.  19:00 Uhr Jugendgottesdienst (offen für alle)         CVJM-Sekretär  
Reformationstag zum 50-jährigen Jubiläum des Jugendhauses  Tim Seelbach       
Donnerstag  anschl. „Church Night“ für Jugendliche,  
   siehe Seite 18 
   Keine Livestream-Übertragung 
 

02. Nov.  10.00 Uhr Gottesdienst            Prädikant 
  mit Abendmahl (Wein)   Holger Bartram 
  Thema: Gemeinschaft in Christus 
  (Kollekte: Lippische Bibelgesellschaft) 
 

09. Nov. 10.00 Uhr Gottesdienst                 Pfr. Peter Busse 
  Thema: Gemeinschaft, die Gaben erkennt 
  anschließend Gemeindeversammlung   
  (Kollekte: Aktion Sühnezeichen) 
 

16. Nov. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag           Pfr. Peter Busse 
Volkstrauertag mitgestaltet vom Posaunenchor 
  (Kollekte: 3. Klassenkollekte) 

Anschließend Kranzniederlegung am  
Ehrenmal auf dem Hohenhauser Friedhof 

 

19. Nov.  19.00 Uhr Gemeinsames Gebet für das Kalletal 

Buß- u. Bettag siehe Seite 23 
Mittwoch  Keine Livestream-Übertragung 
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Bei den Livestream-Gottesdiensten können Sie gerne anstatt einer Kollekte 
eine Spende auf das Konto unserer Kirchengemeinde überweisen:  

IBAN: DE07 4825 0110 0004 0062 43 

Diese Spende wird dann für den jeweils angegebenen Zweck verwendet bzw. 
weitergeleitet. 
Spendenquittungen werden auf Wunsch gerne ausgestellt. 

 

12. Oktober 
09. November 
14. Dezember 
18. Januar 2026 
08. Februar 2026 
08. März 2026 

23. Nov.  10.00 Uhr Gottesdienst                 Pfr. Peter Busse 
Ewigkeitssonntag zum Ewigkeitssonntag 
  (Kollekte: Hoffnung für Osteuropa) 

An diesem Sonntag werden die Namen derjenigen verlesen, die im vergangenen 
Kirchenjahr in unserer Kirchengemeinde kirchlich bestattet wurden. Die Angehöri-
gen der Verstorbenen sind besonders herzlich zu diesem Gottesdienst eingeladen. 
 
30. Nov.  10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent         Pfr. Peter Busse 
 mitgestaltet vom Posaunenchor   
 mit Ehrungen einiger Posaunenchormitglieder 
  (Kollekte: Brot für die Welt)   

  Anschließend Adventsstube, siehe Seite 24 

 

 

 

 

 

 

 

Kindergottesdienst Kirche Munterbunt 

Sonntags von 10.00 - 11.15 Uhr. 
Wir beginnen gemeinsam mit dem Gottesdienst  
in der Kirche und wechseln dann ins Jugendhaus. 
 

Termine: 05.10., 26.10. Familiengottesdienst zum   
 Abschluss der Kinderbibelwoche,    
 02.11., 09.11., 16.11. 23.11. und 30.11. 
 

Kein Kindergottesdienst in den Ferien! 
 

Tauftermine 
 

Liebe Taufeltern! Um Ihnen eine gute Vorausplanung zu ermöglichen, drucken wir  
hier die Tauftermine der kommenden Monate ab. Bitte wenden Sie sich  
rechtzeitig an Pfarrer Peter Busse.  
 

 

 ! Die Gottesdienste werden (wenn nicht anders vermerkt) auch im „livestream“    
übertragen unter   https://www.cvjmhohenhausen.de/youtube.html 

Tauftermine 

https://www.cvjmhohenhausen.de/youtube.html
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Angebote für Erwachsene 

⚫ Frauenfrühstück, im Gemeindehaus Hohenhausen  

Mi. 08. Okt.   09.00 Uhr Faraja Mwakapeje: Frauenarbeit in der Evangelisch- 

 lutherischen Kirche in Tansania 

⚫ Frauenfrühstück, im Gemeindehaus Bentorf  

   Sa.08. Nov. 09.00 Uhr Heidi Westerheide: „Hoffnung – mehr als ein Wort“, 
           s. Seite 28 
 

⚫ Frauenhilfe Bentorf , im Gemeindehaus Bentorf   
 Infos: Ursula Hill (Tel.: 69060) 

Do. 02. Okt. 15.00 Uhr Christel Weißbach 

  Do. 16. Okt. 15.00 Uhr gem. Herbstfest der Frauenhilfen in Bentorf 

  Do. 30. Okt. 15.00 Uhr Lilo Greiff 

  Do. 13. Nov. 15.00 Uhr Pfr. Peter Busse, Thema: „Judentum“ 
  Do. 27. Nov. 15.00 Uhr  

  

⚫  Frauenhilfe Hohenhausen, im Gemeindehaus Hohenhausen  

Infos: Pfr. Peter Busse (Tel.: 9192) 

Di. 30. Sept. 15.00 Uhr Anke Kreinjobst 

Do. 16. Okt. 15.00 Uhr gem. Herbstfest der Frauenhilfen in Bentorf      

    Abfahrt 14.40 Uhr Gemeindehaus 

  Di.  28. Okt. 15.00 Uhr Marlene Böger: „Dankbar – auch in Zeiten von  

                                Ängsten, Sorgen und Leid?“ 
  Di.  11. Nov. 15.00 Uhr Pfr. Peter Busse: Thema: „Islam“ 
  Di. 25. Nov. 15.00 Uhr  

 

⚫  Bibelstunde Hohenhausen , im Gemeindehaus Hohenhausen 
Infos: Pfr. Peter Busse (Tel.: 9192) 

 Mo. 06. Okt. 15.00 Uhr Pfr. Peter Busse 

 Mo. 20. Okt. 15.00 Uhr     Gemeinschaftspastor Hinrich Willms 

 Mo. 03. Nov. 15.00 Uhr Pfr. Peter Busse  

Mo. 17. Nov. 15.00 Uhr Gemeinschaftspastor Hinrich Willms  
  

⚫ Bibelstunde Westorf , in der Westorfer Schule 
   Infos: Pfr. Peter Busse (Tel.: 9192) 
 Do. 09. Okt. 15.00 Uhr Pfr. Peter Busse 

 Do. 23. Okt. 15.00 Uhr   

Do. 06. Nov. 15.00 Uhr Gemeinschaftspastor Hinrich Willms  

 Do. 20. Nov. 15.00 Uhr  Pfr. Peter Busse 
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Gebetskreis: 

   Wir beten für den Gottesdienst  

und die Gemeinde,  

dienstags, von 07.30 - 08.00 Uhr,  

im Gemeindehaus Hohenhausen 
 

Kirchenmusik 

 

 

 

 

Angebote für Erwachsene 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Angebote für Erwachsene 

• „Dienstags-Walkerinnen“  

Treffen im Gemeindehaus 
Hohenhausen, 
jeden Dienstag, 18.45 Uhr, 
Info: Manja Neugebauer, 
Tel.: 05264 / 217 860 
 

• „walk & talk“ für Männer  

Treffen im Gemeindehaus Hohenhausen, 
jeden Donnerstag, 19.00 Uhr, 
Info:  
Arnd Schweppe Tel.: 05264 / 1551, 
Johannes Finkbeiner Tel.: 0162 / 8036217 
 

• Gospelchor, 

 Gemeindehaus Hohenhausen 
 jeden Donnerstag, 19.30 – 21.00 Uhr 
 

• Kirchenchor, 

 Gemeindehaus Hohenhausen 
   jeden Dienstag, 19.30 – 21.30 Uhr 
 aktuelle Infos bei B. Jung (Tel.: 9062) 
 
• Posaunenchor,    

 Gemeindehaus Hohenhausen     
 jeden Freitag, 19.30 – 21.00 Uhr 
 

• Verschiedene Hauskreise, wechselnde Orte 

 

 Montag, alle 2 Wochen 20.00 Uhr  Info: Andrea Finkbeiner, Tel.:657876  
(Frauen-Hauskreis „Schatzkiste“) 

 

   Mittwoch, wöchentlich, 19.30 Uhr  Info: Rita Kerans, Tel: 05266/929897 
 

 Mittwoch, alle 2 Wochen, 20.00 Uhr Info: Fam. Bönnemann, Tel: 9088 
 

 Mittwoch, alle 2 Wochen, 20.00 Uhr  Info: Johannes Finkbeiner,  
         Tel.: 657876 

 Donnerstag, alle 2 Wochen 20.00 Uhr  Info: Erhard Kreinjobst, Tel: 9133 

• „Hocker-Gymnastik  

    für Senioren“  
Treffen im Gemeindehaus 
Hohenhausen, 
jeden Donnerstag, 10.00 bis 10.45 Uhr 
Info: Katja Höfemann 
Tel.:05261/ 988535 
 

Spiele Nachmittag / -Abend 

• Spiele Nachmittag / -Abend 

Treffen im Gemeindehaus Bentorf, 
von Okt. bis April: jeden 2. Sonntag im 
Monat, ab 16.00 Uhr  
Info: Ute Schmitz, Tel.:05264/ 655681 
 

12. Oktober und 09. November 
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Kreativ 
 

 

 

 

• Kirchliche Bastelgruppe (KiBaG) 

im Jugendhaus Hohenhausen 
jeden Mittwoch, 17.30 Uhr, 
Info: Christiane Fischer, Tel. 1557 

 CVJM – Sport (für Jugendliche und Erwachsene) 

• Tischtennis  

(Anfänger ab 7 Jahre) 

im Gemeindehaus Bentorf, Turnhalle 

jeden Freitag, 17.30 - 19.00 Uhr 

Leitung: Thomas Schmitz 

• Tischtennis  

(Fortgeschrittene und Erwachsene) 

im Gemeindehaus Bentorf, Turnhalle 

jeden Freitag, 19.00 - 20.30 Uhr 

bei Punktspielbetrieb bis 22.00 Uhr 

Leitung: Thomas Schmitz 

Tel. 0170/2435320 

 

• Tischtennis  

(Anfänger und Kinder ab 7 J.) 

in der großen Sporthalle  

Hohenhausen, Hallenteil A, 

jeden Montag, 17.30 - 19.00 Uhr 

Leitung: Thomas Schmitz 

Tel. 0170/2435320 

 

• Tischtennis  

(Fortgeschrittene und Erwachsene) 

in der großen Sporthalle  

Hohenhausen, Hallenteil A, 

jeden Montag, 19.00 - 21.00 Uhr 

bei Punktspielbetrieb bis 22.00 Uhr 

Leitung: Thomas Schmitz 

Tel. 0170/2435320 

 

 CVJM – Kinder- und Jugendgruppen und junge Erwachsene 

• Jungen - Jungschar  

im Jugendhaus Hohenhausen, 

ab 7 Jahre 

jeden Dienstag, 17.15-18.30 Uhr 

Leitung: Julian Sasse &  

  Jörg Bönnemann 

• CVJM Teenkreis,  

im Jugendhaus Hohenhausen, 

von 12 – 17 Jahren 

jeden Dienstag, 18.30 – 20.00 Uhr 

Leitung: Jörg Bönnemann, Tel. 9088 

 

• Kindergruppe „Kreativ-Kids“ 

im Jugendhaus Hohenhausen, 

von 6 – 10 Jahren 

jeden Dienstag, 16.00 – 17.00 Uhr 

Leitung: Jörg Bönnemann, Tel. 9088 

 

• Tischtennis  

im Gemeindehaus Bentorf, Turnhalle 

dienstags, 17.30 Uhr Einzeltraining, 

ab 19.00 Uhr CVJM Punktspiele 

Leitung: Thomas Schmitz 
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Pinnwand 

Hallo, mein Name ist Jonas Schall.  
Im Folgenden möchte ich mich kurz bei Ihnen vor-
stellen. Ich bin 23 Jahre alt, wohne in Lage und 
absolviere zurzeit meine Ausbildung zum Erzieher 
und Gemeindepädagogen an der Malche in Porta 
Westfalica. 
Im Zuge dessen werde ich im Herbst für ein acht-
wöchiges Praktikum in Ihre Gemeinde kommen 
(Mitte Oktober bis Mitte Dezember).  
Ich freue mich darauf, neue Menschen kennen-
zulernen und neue Erfahrungen zu sammeln. 
Mit freundlichen Grüßen 

        Jonas Schall 

 
 

Spendenstand 

Außensanierung Kirche: 

10.475,79 € 
Herzlichen Dank allen Gebern! 

Weitere Spenden sind erwünscht! 

 

Kirchputz  

am 11.10.2025 

 
Zum dritten Mal in diesem Jahr 

wollen wir unsere Kirche putzen. 

Wer Zeit und Lust hat, ist herzlich 

eingeladen, am Samstag, den 

11. Oktober 2025 ab 9.00 Uhr mit 

uns den Putzlappen zu schwingen. 

Wir freuen uns über jede helfende 

Hand! Zur Stärkung wird´s auch ein 

leckeres gemeinsames Frühstück 

geben. 
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Unsere Dänemark Freizeit - 2025

In den ersten beiden Wochen der Som-
merferien fuhren wir mit 4 Bullis und 2 
Anhängern vollgepackt nach Däne-
mark in ein Örtchen namens Ballum, di-
rekt an der Nordsee gelegen. Mit dabei 

waren Teilnehmer und Teilnehmerin-
nen im Alter von 12-17 Jahren und ein 
motiviertes Mitarbeiterteam. 

Auf unserer Freizeit haben wir viel er-
lebt: Ausflüge an den Strand, Besuche 
der nahegelegenen Städte (Esbjerg, 
Ribe, Westerland und natürlich Römö, 
Europas breitesten Strand). 

Kleinere Ausflüge gingen in den Papa-
geienpark und zu dem „Marsk Tower“, 
der eine schöne Aussicht über das 
Flachland Dänemarks und einen schö-
nen Blick auf die Nordsee geboten hat. 

Eindrücklich in Erinnerung wird mir der 

Nachmittag und Abend am Strand von 
Römö bleiben. Gegen Abend zündeten 
die Mitarbeitenden ein Lagerfeuer an. 
Mitten am Strand gruben sie ein Loch 
und mit viel Geschick brannte schnell 

ein Feuer. Es gab Stockbrot und Mar-
shmallows. Dazu wurde, aus den 

selbstgestalteten Liederbüchern in der 
Abenddämmerung gesungen. 
In der Mitte der zweiten Woche bega-
ben wir uns mit der Fähre nach Sylt, 

wo wir die atemberaubende Dünen-

landschaft bewundert haben. Beson-
ders gut haben mir die gute Gemein-
schaft unter den Teilnehmern, aber 
auch zu den Mitarbeitenden gefallen.
  

Jeden Tag konnte, wer wollte, aus-
schlafen. Es gab immer ein Frühstücks-

buffet. Gegen 11.00 
Uhr trafen wir uns zu 
den Bibelgesprä-

chen. Das Thema, 
worum sich alles 
drehte, hieß „Wayma-
ker“, also  

Blick vom Marsk-Tower 

Fotos: privat 



Unsere Dänemark Freizeit - 2025 

 11 

Wegbereiter.  

Wir durften hören und selbst entde-

cken, das Gott in der Bibel immer wie-

der Wege erschaffen hat, die eigentlich 

nicht möglich sein dürften.  

Z.B. wurde für Mose und sein Volk das 

Meer geteilt; und Jesu Auferstehung 

macht deutlich, dass der Tod nicht das 

letzte ist. Jesus baut uns einen Weg in 

die Ewigkeit.  

Die Bibelarbeiten mit dem Schwerpunkt 

„Orientierung“ und „Stolpersteine“ 
haben mir besonders gut gefallen. 

Im Laufe der Freizeit wurden zwei 

Gottesdienste gefeiert. Jeder Teil-

nehmer und jede Teilnehmerin 

leisteten einen Beitrag dazu. Sie 

konnten sich einbringen und aus-

wählen, ob sie sich in Sachen der 

Gestaltung des Raumes einbrin-

gen oder zum Predigttext etwas 

sagen möchten. Wer wollte, 

konnte in der Band mitmachen, 

Gebete schreiben oder 

Lesungstexte suchen und vorlesen. 

Dadurch wurden die Gottesdienste  

sehr schön.  

Jeden Abend gab es verschiedenste 

Spiele: mal Quiz, mal Aktion und mal 

spannende Wettkämpfe.  

Es hat auf jeden Fall sehr viel Spaß ge-

macht. 

Zur Nacht saßen alle gemeinsam bei-

sammen, um beim Abendausklang zur 

Ruhe zu kommen, bevor es dann 

Schlafenszeit war.  

Durch diesen Fokus auf Freizeit, ge-

meinsame Aktivitäten und die Bibelar-

beit ist es gelungen, den Teilnehmern 

vom Glauben zu erzählen. Es wurde 

nie langweilig. Es hat mich in meinem 

Glauben gestärkt, soviel von Gott zu er-

fahren, der uns bis in alle Ewigkeit liebt. 

Das wird mich auf jeden Fall auf mei-

nem Lebensweg weiterhin begleiten. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Mit-

arbeitenden für diese wunderbare Zeit.          

   

             Simon Neufeld 
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Heimatfest 2025 

Der Gospelchor in Aktion 

„Suchet der Stadt Bestes“  

Unter diesem Motto fand unser 

diesjähriger Heimatfest-Gottesdienst 

statt. Bunt und lebendig war er, 

musikalisch begleitet vom Posaunen-

chor unter der Leitung von Axel Bley 

und dem Gospelchor unter der Leitung 

von Angelika Bönnemann.  

Das Zelt war wunderbar geschmückt 

vom Küsterteam um Manja Neuge-

bauer. Es gab ein Anspiel mit dem 

kleinen Raben. Diesem wurde klar, 

dass es viel mehr Spaß macht, das 

Gute in unserem Umfeld zu „zählen“, 
anstatt die Fehler aufzulisten, die 

Menschen um uns herum machen.  

Als Gast kam unser Bürgermeister 

Mario Hecker auf die Bühne und 

erzählte an Alltagsbeispielen, dass ihm 

sein Glaube an Gott in seiner Arbeit 

sehr wichtig ist und dass er dabei auf 

seinen Segen vertraut.  

Ein Bingo-Spiel, brachte Bewegung in 

die Gemeinde und motivierte dazu, 

einander besser kennenzulernen. 

Während der Predigt von Pfarrer Peter 

Busse zum Thema „Suchet der Stadt 

Bestes und betet für sie zum Herrn“ 
konnten die Kinder etwas basteln. 

Fotos und Text: Anja Busse 

Die Gewinner des People-Bingo 

Interview mit Bürgermeister Mario Hecker 
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Impressionen vom 

Festumzug 

 

 

„THE BLOW BROTHERS“ 

Der aufwendig gestaltete und tolle 

Festwagen vom Posaunenchor mit viel 

Schwung, Freude und super Klängen.  

 

 

„TISCHTENNIS IST COOL"                  
Die CVJM-Tischtennisgruppe unserer 

Kirchengemeinde war wieder mit viel 

Spaß und guter Laune beim 

Festumzug dabei. 

 

Der Heimatfestumzug 2025 war ein 

großartiger Höhepunkt mit vielen 

Teilnehmern, originellen Festwagen 

und Fußgruppen aller Altersgruppen, 

die mit großer Begeisterung dabei 

waren. Schön war´s 😊  
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Buchvorstellung: „Die Hütte“ – 
Ein Roman, der mein Herz berührt hat

Ich möchte euch ein Buch vorstellen, 

das mich als gläubigen Christen tief 

bewegt hat: „Die Hütte“ von William 

Paul Young. Es ist kein theologisches 

Lehrbuch und ersetzt keinesfalls die 

Bibel – das ist mir wichtig zu betonen. 

Aber es ist ein Roman, der mich 

emotional erreicht hat und mir 

geholfen hat, Gottes Liebe und Nähe 

auf eine neue Weise zu erleben. 

Die Geschichte handelt von Mackenzie 

„Mack“ Phillips, einem Vater, der seine 
Tochter Missy durch ein grausames 

Verbrechen verliert. Jahre später 

erhält er eine mysteriöse Einladung in 

die Hütte – den Ort, an dem Missy 

vermutlich ermordet wurde. Dort 

begegnet er Gott in drei Gestalten: 

Papa (Gott der Vater), Jesus (der 

Sohn) und Sarayu (der Heilige Geist). 

Was folgt, ist eine tiefgehende 

Auseinandersetzung mit Schmerz, 

Schuld, Vergebung und der Frage, wie 

ein liebender Gott Leid zulassen kann. 

Was mich besonders berührt hat, ist 

die Szene, in der Jesus Mack einlädt, 

mit ihm über das Wasser zu gehen. 

Diese Szene erinnert stark an die 

Bibelstelle aus Matthäus 14, Verse 

28–31, wo Petrus Jesus auf dem 

Wasser entgegengeht: 

„Herr, wenn du es bist“, antwortete 
Petrus, „dann befiehl mir, auf dem 
Wasser zu dir zu kommen.“ – 

„Komm!“, sagte Jesus. Petrus stieg 
aus dem Boot und ging auf dem 

Wasser auf Jesus zu. Doch als er den 

starken Wind sah, bekam er Angst und 

begann zu sinken. „Herr, rette mich!“, 
schrie er. Sofort streckte Jesus seine 

Hand aus und hielt ihn fest. 

(Matthäus 14,28–31) 

Auch Mack zögert, hat Angst, zweifelt 

– und doch geht er. Für mich war das 

ein starkes Bild: Jesus lädt uns ein, 

ihm zu vertrauen, auch wenn der Weg 

unsicher ist. Auch wenn wir sinken, 

streckt er seine Hand aus. Diese 

Szene hat mich persönlich sehr 

angesprochen, weil ich mich selbst oft 

als sündigen und fehlerhaften 

Menschen sehe – und dennoch weiß 

ich, dass Jesus mich nicht fallen lässt. 

Was mich ebenfalls tief bewegt hat, ist 

die Entwicklung, die Mack durchmacht: 

Am Anfang ist er voller Schmerz, Wut 

und Unverständnis gegenüber Gott. 

Doch durch die Begegnungen in der 

Hütte beginnt er, Gottes Wesen zu 

verstehen – nicht als strafenden 

Richter, sondern als liebenden Vater. 

Und das führt ihn zu einem Punkt, der 

für mich besonders kraftvoll ist: Mack 

kann vergeben.  

Er vergibt dem Mann, der seine 

Tochter getötet hat – nicht, weil das 

Geschehene plötzlich weniger schlimm 

wäre, sondern weil er erkennt, dass 



Bücher, die mich bewegt haben 
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Vergebung ihn selbst befreit. Diese 

Entscheidung ist kein einfacher Schritt, 

sondern ein Akt des Glaubens und der 

Gnade. Und genau hier habe ich mich 

wiedergefunden. Auch ich kenne 

Situationen, in denen Vergebung 

schwerfällt. Aber dieses Buch hat mir 

gezeigt, dass Gott uns dazu befähigt – 

nicht aus eigener Kraft, sondern durch 

seine Liebe. 

Ich empfinde „Die Hütte“ als sehr 

lesenswert, besonders für Menschen,  

 

die mit Schuld, Verlust oder Zweifeln 

kämpfen. Es ist eine Einladung, sich 

auf eine Reise zu begeben – nicht weg 

vom Glauben, sondern tiefer hinein. 

Für mich war es wie ein Gespräch mit 

Gott, das mich getröstet und gestärkt 

hat. 

Wenn du also ein Buch suchst, das 

dich herausfordert, berührt und 

vielleicht sogar verändert, dann kann 

ich dir „Die Hütte“ von Herzen 

empfehlen.                   Jörg Pielemeier

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Losungen & Neukirchener Kalender 
Zwei wertvolle geistliche Begleiter für das kommende Jahr 2026
 

Der Neukirchener Abreißkalender mit 
einem Bibelwort, einer kurzen 
Auslegung und einer kleinen 
Geschichte für jeden Tag 
und das Losungsheft mit je einem 
Bibelspruch aus dem Alten und 
Neuen Testament und einem 
Liedvers oder Gebet: 
In den Gruppen und Kreisen unserer 
Kirchengemeinde bieten wir diese 
beiden Jahresbegleiter (auch in 
Großdruck) ab Mitte November zum 
Verkauf an.  

 

Darüber hinaus können Sie diese 
auch an unseren Büchertischen zu 
den Gottesdiensten am 1. Advent 
(bei der Adventsstube) und am 2. 
Advent (in Bentorf) erwerben. Wer 
keine Möglichkeit hat, Kalender oder 
Losungen auf einem dieser Wege zu 
bekommen, möge sich bitte bis 
spätestens 24. November im Ge-
meindebüro melden (Telefon 8640); 
wir bringen sie Ihnen dann auch 
gerne nach Hause.  



Kinderbibelwoche 
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Endlich.  

Jetzt ist es soweit. 

Das Thema der 

diesjährigen Kinder-

bibelwoche steht 

fest. Es ist diesmal: 

„Bibelentdecker“. 
Angelehnt an den 

beliebten Song  

„Ich bin ein 
Bibelentdecker“ 
wollen wir mit den 

Kindern in der 2. 

Herbstferienwoche 

vom Dienstag, 21. 

Oktober, bis zum 

Sonntag, 26. Okto-

ber 2025 rund um 

die Kirche Spannen-

des rund um und in 

der Bibel erfor-

schen. Ein großes 

Team des CVJM hat 

schon angefangen, 

die einzelnen Tage 

vorzubereiten.  
 

Natürlich beginnen 

wir diese Tage wieder mit einem leckeren Frühstück.  

Seid gespannt und merkt euch diese Termine vor. Wir wollen mit euch viel Neues 

entdecken. Ladet eure Freunde und Freundinnen ein. Sie müssen nicht zu 

unserer Gemeinde gehören. Jedes Kind im Alter von 5 bis 12 Jahren ist uns 

herzlich willkommen. 

Macht den Termin bekannt. Wir freuen uns schon sehr auf die gemeinsame 

Woche mit euch. Ihr könnt euch gerne bei mir anmelden, damit wir alles besser 

planen können. Eine kleine Nachricht über WhatsApp oder E-Mail reicht da völlig. 

Es ist aber kein „Muss“. 
Auch wer nicht alle Tage dabei sein kann darf gerne dazu kommen.  
 

Herzliche Grüße vom ganzen KIBIWO-Team 

joerg.boennemann@gmail.com / 01704616169 

mailto:joerg.boennemann@gmail.com


Jugendfreizeit 2026 
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Reformationstag - Churchnight 
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Diese Churchnight wird besonders!  
Und dafür gibt es gute Gründe.  

Wir feiern die Churchnight mit 
Freunden: Aus Almena, Langenholz-
hausen, Silixen und Varenholz 
kommen Jugendliche zusammen, um 
den Jugendgottesdienst zu gestalten 

und zu feiern.  
Ihr kennt es unter dem Begriff 
„Nordlichter“.  
Thema wird sein: „Es gibt etwas zu 
feiern“. Vermutlich kommen aber noch 

viel mehr.  
Denn im Rahmen von „CVJM 
ERLEBEN“ nehmen wir mit unserer 
Veranstaltung auch an diesen 
besonderen Tagen des CVJM-

Kreisverbands Lippe teil.  
Tim Seelbach wird eine begeisternde 
Predigt beisteuern. 
Und es gibt noch etwas beizusteuern. 
Das Gemeindehaus, jetzt Jugendhaus, 

wird 50 Jahre alt. Wenn das keine 
guten Gründe sind……. 
Der Gottesdienst beginnt am 
31.10.2025 um 19.00 Uhr in der Kirche 
in Hohenhausen. Im Anschluss gibt es 

unsere Wartburger und Getränke. Fürs 
leibliche Wohl ist gesorgt. Danach geht 
es mit einem Nachtgeländespiel 

weiter. Und wer danach immer noch fit 
ist, der kann im Nachtkino noch einen 

spannenden Film sehen. Übernachtet 
wird in zwei großen Säälen. 
Am 1.11 geht diese Churchnight dann 
mit dem Frühstück gegen 10.00 Uhr zu 
Ende. 

Teilt uns gerne mit, wer an dieser 
Churchnight dabei sein möchte, per E-
Mail oder WhatsApp 
(joerg.boennemann@gmail.com  
oder 01704616169). 

Die Veranstaltung ist für euch 
kostenfrei. Über eine Spende freuen 
wir uns aber, denn wie gesagt, die 
Kosten tragen wir.  
Mitmachen kann man ab 12 Jahren. 

Auch wer nur den 31.10 dabei sein 
kann, möge sich anmelden. Das hilft 
uns beim Planen. 
 
Herzliche Grüße vom ganzen Team 

der „Nordlichter“ 
Jörg Bönnemann 

mailto:joerg.boennemann@gmail.com


50-Jahre Hohenhauser Gemeindehaus 
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50 Jahre Gemeindehaus Hohenhausen 

Das Gemeindehaus wird 

50 Jahre alt. 

Was für ein Datum.  

Gerade haben wir in 

Bentorf 50 Jahre gefeiert 

und jetzt sind wir hier in 

Hohenhausen dran.  

Es ist mir schier nicht 

möglich, alles aufzuzählen, 

was für Feste, was für 

Gruppen, welche Mitarbei-

tenden hier in diesem Haus segens-

reiche Erlebnisse hatten. Das ist so viel 

und so unterschiedlich, ob alt ob jung, 

ob Musik oder Bibelstunden. Wir wür-

den immer etwas und jemanden 

vergessen.  

Deshalb möchten wir euch gerne zu 

einer Aktion bewegen.  Wir bitten euch, 

wenn ihr Fotos habt, diese uns gut 

beschriftet mit einem kleinen Text 

zukommen zu lassen. Im Text soll 

stehen, was und wer zu sehen ist, wann 

das war und was du mit dem 

Gemeindehaus verbindest. 

Aus den eingesendeten Fotos und 

Texten erstellen wir eine Ausstellung, 

die dann zeitnah im November 

angeschaut werden kann. Wir würden 

uns über Beiträge bis zum 20.Oktober 

2025 freuen. Gebt die Beiträge bitte in 

einem Briefumschlag mit euren Namen 

im Gemeindebüro/ Briefkasten ab, 

damit wir sie euch auch wieder 

zurückgeben können.  

Wir hoffen auf rege Teilnahme.  

Herzliche Grüße aus dem Jugendhaus.  

               Jörg Bönnemann

 

Noch immer sind die Menschen im Globalen Süden stärker von der Klima- und 

Wasserkrise betroffen als wir. Doch auch die Probleme im Globalen Norden 

werden größer, wie nicht zuletzt die Ahrtalflut im Jahr 2021 gezeigt hat. 
 

Am 1. Advent 2025 wird die neue Spendenaktion „Kraft zum Leben schöpfen“ von 
Brot für die Welt bundesweit eröffnet.  

Weitere Infos:  www.brot-fuer-die-welt.de 

Eröffnung der 67. Spendenaktion von Brot für die Welt  
am 1. Advent 2025: 

„Kraft zum Leben schöpfen. Gemeinsam für Wasser, 
Ernährungssicherung und Klimagerechtigkeit“ 

http://www.brot-fuer-die-welt.de/


20-Jahre-Förderverein der Ev.-ref. Kirchengemeinde Hohenhausen  
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20-jähriges Jubiläum des Fördervereins

Der Förderverein unserer 

Kirchengemeinde besteht 

in diesem Jahr 20 Jahre. 

Gegründet wurde er am 17. Oktober 

2005 von zunächst 15 Mitgliedern. 

Heute sind es über 40, hinzu 

kommen etliche regelmäßige 

Spender. 

Unter anderem unser ehemaliger 

Pastor Matthias Köhler hatte die Idee 

dazu. Kai Böger aus dem damaligen 

Kirchenvorstand übernahm den 

Vorsitz für fast 10 Jahre, danach 

Norbert Dubbert ca. 5 Jahre bis zu 

seinem Tod, und 2020 wurde ich 

Vorsitzende. 

Der Förderverein war und ist stets eine 

zusätzliche finanzielle Unterstützung 

für die vielfältige Arbeit in unserer 

Kirchengemeinde, ohne die diese nicht 

so möglich gewesen wäre.  

Ursprünglich war die Gründung des 

Fördervereins unter anderem auch zur 

langfristigen Sicherstellung von zwei 

Pfarrstellen für unsere Gemeinde 

gedacht. Aber auch wenn das in 

dieser Form leider nicht gelungen ist, 

so ist er mit den regelmäßigen 

Zuwendungen an die Kirchengemein-

de in Höhe von mehr als 10.000,00 

Euro jährlich eine enorme Unter-

stützung.  

Das Jubiläum wollen wir mit einem 

kleinen Fest für die Mitglieder und 

regelmäßigen Spender, sowie mit der 

ganzen Gemeinde in dem Gottesdienst 

am 19. Oktober 2025 etwas feiern. 

 

 

Ich danke allen, die diese segensreiche 

Arbeit jedes Jahr aufs Neue unterstüt-

zen, sei es als Mitglied oder Spender. 

Gott segne Sie und Ihre Gaben. 
 

   Heike Lüking 

     Vorsitzende 

 

Das Foto entstand beim 10-jährigen Jubiläum 

des Fördervereins 2015 und zeigt von links 

nach rechts: Pfarrer Matthias Köhler, Kai 

Böger, Heike Lüking, Norbert Dubbert und 

Hans Lüking. 



Predigtreihe 
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Immer Sonntags 10.00 Uhr 

In der Ev.-ref. Pauluskirche Hohenhausen 

07.09.25   Gemeinschaft, die trägt 

14.09.25   Gemeinschaft der Heiligen – was ist das? 

05.10.25 (Erntedankfest) Gemeinschaft im Geben und Nehmen 

12.10.25   Gemeinschaft, die uns stärker macht (I) 

19.10.25 (20 J. Förderverein)Gemeinschaft, die uns stärker macht (II) 

02.11.25   Gemeinschaft in Christus  

09.11.25   Gemeinschaft, die Gaben erkennt 

 

01.02.26   Gemeinschaft, die (uns) ergänzt 

08.02.26   Gemeinschaft, weil Gott Sie will (I) 

15.02.26   Gemeinschaft, weil Gott Sie will (II) 

22.02.26   Gemeinschaft, die Sicherheit + Hoffnung gibt 
  

Herzliche Einladung ! 



Gemeindeversammlung 
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Der Kirchenvorstand lädt herzlich ein 

zur nächsten Gemeindeversammlung 

am Sonntag, dem 9. November 2025, 

anschließend an den Gottesdienst und 

das Kirchkaffee (das schon im Gemein-

dehaus stattfinden wird),  gegen 11.30 

Uhr im Gemeindehaus Hohenhau-

sen. 
 

Die geplante Dauer ist auf maximal 1½ 

Stunden begrenzt.  

Danach gibt es dort im Gemeindehaus 

Gemeindemittagessen.  
 

In dieser zweiten Gemeindeversamm-

lung im Jahr 2025 soll der Schwerpunkt 

wieder auf dem Rück- und Vorausblick 

liegen. 
 

Folgende Tagesordnung ist vorge-

sehen: 

1. Bericht des Kirchenvorstands über 

die Gemeindearbeit des vergangenen 

Jahres 

2. Bericht über die finanzielle Situation 

der Kirchengemeinde  

3. Aufgaben und Schwerpunkte für die 

Gemeindearbeit im kommenden Jahr 

4. Fragen von Gemeindegliedern 

5. Anträge von Gemeindegliedern * 

6. Sonstiges 

 

 
 

Beschlüsse werden auf der Gemeinde-

versammlung nicht gefasst. 

Sie dient vorrangig der Information der 

Gemeindeglieder und der Aufnahme 

von Anliegen aus der Gemeinde für die 

Arbeit im Kirchenvorstand. 
 

Die Einladung und Tagesordnung wird 

auch in den Schaukästen unserer 

Kirchengemeinde in Bentorf und 

Hohenhausen ausgehängt. 
 

Wir freuen uns über eine rege 

Teilnahme. 

 
Für den Kirchenvorstand: Peter Busse 

 

 

 

* in der Verfassung der Lippischen 

Landeskirche heißt es im Artikel 48a 

zur Gemeindeversammlung: 

„Die Gemeindeglieder können in der 
Versammlung Vorschläge zur 
Verbesserung und Bereicherung des 
Lebens der Gemeinde machen.  
Der Kirchenvorstand hat über diese 
Vorschläge zu beraten.“ 
 
 
 

 

 

Gemeindeversammlung am 9. November 2025 

designed by Freepik 
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Gebet für das Kalletal am Buß- und Bettag 

Im Jahr 2024 war es eine relativ 

kurzfristig einberaumte Aktion: Wir 

haben uns am Buß- und Bettag in der 

Hohenhauser Pauluskirche mit vielen 

Christinnen und Christen aus vier 

verschiedenen Kalletaler Gemeinden 

getroffen, um gemeinsam für unser 

Kalletal zu beten. 

Genau dies, gemeinsames Gebet für 

den Ort und für das Land, in dem wir 

leben, ist ja der ursprüngliche Sinn des 

Buß- und Bettags; seit vielen Jahren 

ist er zwar in unserem Bundesland 

kein gesetzlicher Feiertag mehr, aber 

deswegen hat er ja nichts von seiner 

Wichtigkeit verloren. 

Es wurde am 20.11.24 ein sehr 

bewegender Abend in guter 

Gemeinschaft, und so wollen wir auch 

in diesem Jahr wieder alle Interessier-

ten zum gemeinsamen Gebet für 

unseren Ort einladen, und das ganz 

bewusst über die Grenzen von 

Kirchen, Gemeinden und Konfessio-

nen hinweg, also alle, die dafür offen 

sind. 

Das „Gebet für das Kalletal“ findet am 

Mittwoch, 19. November, von 19.00 

bis 20.00 Uhr in der Ev.-ref. Paulus-

kirche in Hohenhausen statt, 

anschließend ist noch Zeit bei einem 

gemeinsamen Imbiss miteinander ins 

Gespräch zu kommen. 

Verantwortlich und beteiligt an der  

Organisation dieses Gebets-

Gottesdienstes sind neben unserer 

„Evangelisch-reformierten Kirchen-

gemeinde Hohenhausen“  
die „Christliche Glaubensgemeinschaft 

Kalletal“ aus Bentorf,  

die „Evangelische Freikirche Kalletal“ 
aus Westorf  

und die „Evangelisch Freie Gemeinde 

Kalletal“ aus Kalldorf. 

Herzliche Einladung! 

 

 

Hinter Gittern ein Weihnachtspaket bekommen – 

das bedeutet mehr als Kaffee und Schokolade. 

Es ist ein Zeichen: Auch für mich gibt es 

jemanden, der mir Gutes wünscht. Das Projekt 

„Weihnachtsfreude im Gefängnis“ führen wir jedes Jahr durch und freuen uns über 
Unterstützung. Mehr zum Projekt: https://naechstenliebe-befreit.de/engagement/paketaktion 

Unser Spendenkonto: 

Evangelische Bank eG 

IBAN: DE83 5206 0410 0000 6002 02 

BIC: GENODEF1EK1 

Spendenzweck “Paketaktion” 

https://naechstenliebe-befreit.de/engagement/paketaktion/


Hohenhauser Adventsstube 
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Gemeindepädagogen 
Angelika u. Jörg Bönnemann,     9088   
Auf dem Felde 2, Hohenhausen   

   
 

Gemeindebüro:    8640    Fax: 7585      
Melanie Hoffmann  
Hohenhauser Str. 30, Hohenhausen 
Öffnungszeiten:        Mo., Di., Do.:   
                                 9-12 Uhr und  
                                 Do.: 16-18 Uhr 
E - Mail: post@ev-kirche-hohenhausen.de         
Internet: www.ev-kirche-hohenhausen.de 

Konto der Kirchengemeinde: 
Kirchengemeinde Hohenhausen 
IBAN: DE07 4825 0110 0004 0062 43 
BIC: WELADED1LEM 
Sparkasse Lemgo 
 

Pfarrer: Peter Busse,       9192 
Hohenhauser Str. 34,  Hohenhausen 
E-Mail: peter.busse65@t-online.de 

Dienstfreie Woche:  29.09.-04.10. 

           27.10-02.11. 

05.07.-12.07. 
Bezirk Bentorf und Vertretung: 

Pfr. Martin Benker,Peile 2,Varenholz 

  0151 70 80 90 22 

Kontakt „Sexualisierte Gewalt“: 
www.lippische-landeskirche.de/ 
praevention 
e Gewalt 

Gemeindehaus Bentorf 
 0176 552 705 58 
Bentorfer Str. 24, Bentorf/Harkemissen 

Seelsorgeangebot: 
Eva Adrian   9372 

: 0173 5244870 
E-Mail: evaadrian@t-online.de 

 

Diakoniestation Kalletal      65163  
Lohbrede 32, Hohenhausen 

 

Tafel Ostlippe, Ausgabe Kalletal 
Rintelner Str. 17, Hohenhausen 
Öffnungszeiten: Samstags ab 15.00 Uhr 
Ansprechpartnerin: Heidi van den Berg 
 1702 
Spendenkonto: 
IBAN: DE 95 482 50110000 4065 769  
BIC: WELADED1LEM 
Sparkasse Lemgo  
Verwendungszweck:  
Tafel Ostlippe, Ausgabe Kalletal 
 

CVJM Hohenhausen 
Hohenhauser Str. 30, Hohenhausen 
1. Vorsitzender: Julian Sasse   1679 
Internet: www.cvjmhohenhausen.de  
Bankverbindung: Sparkasse Lemgo  
IBAN: DE54 4825 0110 0004 7428 88   

Förderverein   
1. Vorsitzende: Heike Lüking,   5426 
Reisental 24, 32689 Kalletal     
Bankverbindung:  
IBAN: DE18 4825 0110 0004 0640 51 
BIC: WELADED1LEM 
(Für Spenden bitte unter „Verwendungs-
zweck“ die eigene Anschrift und den 
Vermerk „Spende“ angeben.) 

Impressum 
Herausgeber: Ev.- ref. Kirchengemeinde 
Hohenhausen, Hohenhauser Str. 30,  
32689 Kalletal 
Redaktion: Anja Busse, Peter Busse (ViSdP),  
Christine Hankemeier, Alexandra Nope, Petra 
Reckefuß und Sabine Sprute. 
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen 
Erscheinungsweise: Zweimonatlich 
Der Gemeindebrief Dez / Jan erscheint Ende 
November, Redaktionsschluss: 04.11.2025 

Blaues Kreuz 
Hilfe bei Suchtproblemen 
Information: Rita Mundt     
: 01516 1478443 
 

mailto:post@ev-kirche-hohenhausen.de
http://www.ev-kirche-hohenhausen.de/
mailto:peter.busse65@t-online.de
http://www.lippische-landeskirche.de/
mailto:c.franke@ev-kirche-hohenhausen.de
mailto:evaadrian@t-online.de
http://www.cvjmhohenhausen.de/


Der Druck dieses Gemeindebriefes wird unterstützt 
durch Spendenmittel unseres Fördervereins.  

Frauenfrühstück Bentorf 

 

 

 

 

 

 

Herzliche Einladung zum Thema: 

„HOFFNUNG – mehr als ein Wort“ 
 

Hoffnung – auf ein erfülltes Leben, trotz unerfüllter Wünsche 
Hoffnung – in Krankheit und Krisen 

„Guter Hoffnung -sein“ heißt Glauben 

Hoffnungsträger – mehr als „Tropfen auf den heißen Stein“ 
 

 

Heidi Westerheide, Jahrgang 1964, ist verheiratet und Mutter von drei 

erwachsenen Töchtern.  

Die ausgebildete Krankenschwester engagiert sich in ihrer Lemgoer 

Kirchengemeinde vor allem in der Frauen- und der Musikarbeit. 

Seit über 20 Jahren ist sie als gern gehörte Rednerin bei Frauenfrühstücken tätig. 

 

Eine kurze Anmeldung ist nicht zwingend notwendig, erleichtert aber die 
Planung des Frühstücks. (Tel.: 05264/8640 oder 9192) 

Es spricht:  

Heidi Westerheide, 

Lemgo 


